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Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Die Stadtverordnetenversammlung spricht sich dafür aus, dass die Neuverlegung der 
Hochspannungsleitung in Marquardt durch Erdverkabelung oder durch eine Verlegung der Trasse 
außerhalb der Wohnbebauung erfolgt.
Der Oberbürgermeister wird gebeten, die notwendigen Gespräche mit eon.edis zu führen.
Der Hauptausschuss und der Ortsbeirat Marquardt sind kontinuierlich über den Stand zu informieren.

Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg
Fraktionsvorsitzender

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:
Bei der Neuverlegung der Hochspannungsleitung sollen die Wohnbebauung in Marquardt und die 
daraus resultierenden Befürchtungen der Einwohner berücksichtigt werden.
Deshalb sollte eine Erdverkabelung vorgenommen werden oder, wenn das nicht möglich ist, durch 
eine Verlegung der Trassenführung die Wohnbebauung berücksichtigt werden.


